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  Einnahmen 
Ab Verkündung des Nachtragsgesetzes dürfen bei 
Kap. 0702 Tit. 119 49 bis 235 05 keine Einnahmen 
mehr gebucht werden (ggf. technisch erforderliche 
Buchungen sind bis zum Ende des Haushaltsjahres 
zu korrigieren). Die ab diesem Zeitpunkt zu verein-
nahmenden Beträge sind bei den entsprechenden 
Einnahmetiteln des Kap. 0602 zu buchen. 

  

  Verwaltungseinnahmen   
112 46 061 Erstattung von Prozesskosten - 

10.000,00
- 
- 

- 
10.000,00 

-10.000,00
- 

119 49 061 Vermischte Einnahmen 450,00
1.000,00

- 
- 

450,00 
1.000,00 

-550,00
- 

  Zw.S. Verwaltungseinnahmen 450,00
11.000,00

- 
- 

450,00 
11.000,00 

-10.550,00
- 

  Übrige Einnahmen   
235 02 253 Leistungen der Bundesagentur für Arbeit und kommu-

naler Träger nach dem SGB III und II 
- 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

235 03 253 Zuweisungen und Zuschüsse für die Einstellung und 
Beschäftigung von schwerbehinderten und ihnen 
gleichgestellten Menschen bei Landesbehörden 

6.912,00
- 

- 
- 

6.912,00 
- 

6.912,00
- 

235 05 253 Zuweisungen aus Mitteln der Ausgleichsabgabe zur 
besonderen Förderung der Beschäftigung schwer- 
behinderter Menschen 

1.200,00
- 

- 
- 

1.200,00 
- 

1.200,00
- 

  Zw.S. Übrige Einnahmen 8.112,00
- 

- 
- 

8.112,00 
- 

8.112,00
- 

  Gesamteinnahmen 8.562,00
11.000,00

- 
- 

8.562,00 
11.000,00 

-2.438,00
- 

  Ausgaben 
Die Ausgabeermächtigungen bei Kap. 0602 erhö-
hen sich mit Verkündung des Nachtragsgesetzes 
um die bis zu diesem Zeitpunkt bei Kap. 0701 Tit 
459 49 und Kap. 0702 Tit. 422 16 bis 462 01 (ohne 
Tit. 429 02), Tit. 525 21 bis 547 02 (ohne Tit. 
534 01 und 546 49) sowie Tit. 632 02, 685 49 und 
Tit.Gr. 61, 62 und 69 nicht verausgabten Ausga-
bemittel.  
Ab Verkündung des Nachtragsgesetzes sind bei 
diesen Titeln des Kap. 0702 keine Ausgaben mehr 
zulässig (ggf. technisch erforderliche Buchungen 
sind bis zum Ende des Haushaltsjahres zu korrigie-
ren). 

  

  Personalausgaben   
422 16 940 Versicherungsbeiträge für ausscheidende Beamte 1.712.054,54

4.000.000,00
- 
- 

1.712.054,54 
4.000.000,00 

-2.287.945,46
- 

427 52 253 Entgelte an Beschäftigte nach dem SGB III und II 
Ausgaben sind bis zur Höhe der Einnahmen bei Tit. 
235 02 zulässig. 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

427 53 253 Beschäftigungsentgelte für entlastende Personal- 
massnahmen aus Mitteln der Ausgleichsabgabe für 
schwerbehinderte Menschen 

Ausgaben sind bis zur Höhe der Einnahmen bei Tit. 
235 05 zulässig. 

- 
- 

13.728,79
12.528,79

13.728,79 
12.528,79 

1.200,00
- 

429 01 253 Beschäftigungsentgelte zur Erleichterung der Beschäf-
tigung von schwerbehinderten und ihnen gleichgestell-
te Menschen bei Landesbehörden 

- 
20.000,00

- 
- 

- 
20.000,00 

-20.000,00
- 

432 01 068 Versorgungsbezüge der Beamten und ihrer Hinterblie-
benen 

151.432.652,72
155.500.000,00

- 
- 

151.432.652,72 
155.500.000,00 

-4.067.347,28
- 

441 01 940 Beihilfen aufgrund der Beihilfeverordnung u. dgl. (ohne 
Versorgungsempfänger) 

Ersätze fließen den Mitteln zu. 
Gedeckt durch die die einzelplanübergreifende 
gegenseitige Deckungsfähigkeit (vgl. § 6 Abs. 1 
Nrn. 1.1 bis 1.3 StHG 2010/11 i.d.F. der Nach-
träge). 

37.109.770,50
35.500.000,00

- 
- 

37.109.770,50 
35.500.000,00 

1.609.770,50
- 

443 01 940 Fürsorgemaßnahmen 
Ersätze fließen den Mitteln zu. 

248.130,56
300.000,00

- 
- 

248.130,56 
300.000,00 

-51.869,44
- 

443 03 940 Unterstützungen aufgrund der Unterstützungsgrund- 
sätze 

- 
3.000,00

- 
- 

- 
3.000,00 

-3.000,00
- 
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446 01 068 Beihilfen auf Grund der Beihilfeverordnung u.dgl. 
(Versorgungsempfänger) 

Ersätze fließen den Mitteln zu. 
Gedeckt durch die die einzelplanübergreifende 
gegenseitige Deckungsfähigkeit (vgl. § 6 Abs. 1 
Nrn. 1.1 bis 1.3 StHG 2010/11 i.d.F. der Nach-
träge). 

30.951.881,22
27.100.000,00

- 
- 

30.951.881,22 
27.100.000,00 

3.851.881,22
- 

446 21 068 Beihilfen zu den Kosten der Pflege auf Grund der 
Beihilfeverordnung u.dgl. (Versorgungsempfänger) 

Ersätze fließen den Mitteln zu. 
Gedeckt durch die die einzelplanübergreifende 
gegenseitige Deckungsfähigkeit (vgl. § 6 Abs. 1 
Nrn. 1.1 bis 1.3 StHG 2010/11 i.d.F. der Nach-
träge). 

6.461.242,62
5.800.000,00

- 
- 

6.461.242,62 
5.800.000,00 

661.242,62
- 

459 01 940 Ersatz von Sachschäden an Beamte (und Richter) 
soweit die Leistungen nicht i.R. der Unfallfür- sorge 
gewährt werden, sowie an Arbeitnehmer 

Aus diesen Mitteln dürfen auch Billigkeitsleistungen 
gewährt werden (vgl. Erläuterungen). 

73.140,90
100.000,00

- 
- 

73.140,90 
100.000,00 

-26.859,10
- 

459 49 940 Vermischte Personalausgaben 6.450,00
45.000,00

- 
- 

6.450,00 
45.000,00 

-38.550,00
- 

462 01 989 Globale Minderausgaben für Personalausgaben - 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

  Zw.S. Personalausgaben 227.995.323,06
228.368.000,00

13.728,79
12.528,79

228.009.051,85 
228.380.528,79 

-371.476,94
- 

  Sächliche Verwaltungsausgaben   
525 21 155 Maßnahmen für die berufliche Weiterqualifizierung der 

Bediensteten 
32.227,02

- 
- 
- 

32.227,02 
- 

32.227,02
- 

526 01 061 Gerichts- und ähnliche Kosten 
Tit. 526 01 und 526 11 sowie Kap. 0608 Tit. 526 01 
sind gegenseitig deckungsfähig.  
Ersätze fließen den Mitteln zu. 

Mittelbedarf geringer als erwartet. 

279.783,48
940.000,00

- 
- 

279.783,48 
940.000,00 

-660.216,52
- 

526 11 061 Kosten für Sachverständige 
Tit. 526 11 und 526 01 sowie Kap. 0608 Tit. 526 01 
sind gegenseitig deckungsfähig. Ersätze fließen 
den Mitteln zu. 

Mittelbedarf geringer als erwartet. 

166.752,41
270.000,00

- 
- 

166.752,41 
270.000,00 

-103.247,59
- 

529 06 061 Aufwendungen für Konferenzen, Fachveranstaltungen, 
internationale Zusammenarbeit u. dgl. 

Die Mittel sind übertragbar. 
Ersätze und Beiträge Dritter fließen den Mitteln zu. 

31.186,58
120.000,00

- 
- 

31.186,58 
120.000,00 

-88.813,42
- 

529 10 061 Für Aufwendungen bei Amtseinführungen und Verab- 
schiedungen von Behördenleitern 

3.550,00
7.500,00

- 
- 

3.550,00 
7.500,00 

-3.950,00
- 

531 02 013 Sonstige Öffentlichkeitsarbeit 
Tit. 531 02 und Kap. 0601 Tit. 531 01 sind gegen-
seitig deckungsfähig. 

15.520,41
34.000,00

- 
- 

15.520,41 
34.000,00 

-18.479,59
- 

534 05 254 Durchführung des Arbeitssicherheitsgesetzes 
Mittelbedarf geringer als erwartet. 

551.045,22
950.000,00

- 
- 

551.045,22 
950.000,00 

-398.954,78
- 

534 06 274 Sicherung von Belegplätzen für Kinder von Landesbe-
diensteten 

Ausgaben sind zulässig in Höhe von Mehreinspa-
rungen bei Titeln der Gruppe 972 innerhalb des 
Einzelplans 06. 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

537 01 261 Nachwuchswerbung 
Die Mittel sind übertragbar. 
Ersätze und Beiträge Dritter fließen den Mitteln zu. 

25.222,30
40.000,00

- 
- 

25.222,30 
40.000,00 

-14.777,70
- 

537 09 314 Gesundheitsmanagement 
Die für das Gesundheitsmanagement bereitgestell-
ten Mittel dürfen erst ab dem Zeitpunkt des Inkraft-
tretens des Dienstrechtreformgesetzes in Anspruch 
genommen werden. Mehrausgaben sind bis zur 
Höhe von Einsparungen bei Tit. 534 05 und Tit.Gr. 
68 bereits vor Inkrafttreten des Dienstrechtsreform-
gesetztes zulässig. 

Umsetzung 297.099,70 EUR von 1212.54802 

295.747,03
50.000,00

- 
- 

295.747,03 
50.000,00 

245.747,03
- 

545 05 229 Künstlersozialabgabe nach dem Künstlersozialver- 
sicherungsgesetz (KSVG) 

Die Mittel sind übertragbar. 

1.048,80
- 

- 
- 

1.048,80 
- 

1.048,80
- 

546 02 061 Schadensersatzleistungen an Dritte 43.833,36
50.000,00

- 
- 

43.833,36 
50.000,00 

-6.166,64
- 

547 02 011 Sachaufwand für die Verleihung der Wirtschaftsme- 
daille des Landes Baden-Württemberg 

16.113,16
- 

- 
- 

16.113,16 
- 

16.113,16
- 

  Zw.S. Sächliche Verwaltungsausgaben 1.462.029,77
2.461.500,00

- 
- 

1.462.029,77 
2.461.500,00 

-999.470,23
- 
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  Zuweisungen und Zuschüsse (ohne Investitionen)   
632 02 011 Anteil des Landes an den Kosten des Landes Berlin 

für die Verkehrs- und Wirtschaftsministerkonferenz 
20.867,17

- 
- 
- 

20.867,17 
- 

20.867,17
- 

671 01 019 Zuschüsse an übergebietliche Einrichtungen 154.597,73
201.000,00

- 
- 

154.597,73 
201.000,00 

-46.402,27
- 

685 49 610 Mitgliedsbeiträge an Verbände, Vereine, Gesell- 
schaften, Organisationen u. dgl. 

3.833,34
- 

- 
- 

3.833,34 
- 

3.833,34
- 

  Zw.S. Zuweisungen und Zuschüsse (ohne Investi-
tionen) 

179.298,24
201.000,00

- 
- 

179.298,24 
201.000,00 

-21.701,76
- 

  Besondere Finanzierungsausgaben   
972 03 989 Globale Minderausgabe dezentrale Sachausgaben-

budgetierung § 6 StHG 
Über die Erwirtschaftung der globalen Minder-
ausgabe wurde ein Nachweis erstellt. 

- 
-1.668.000,00

- 
- 

- 
-1.668.000,00 

1.668.000,00
- 

972 10 989 Globale Minderausgabe Einzelplan 06 
Über die Erwirtschaftung der globalen Minder-
ausgabe wurde ein Nachweis erstellt. 

- 
-1.075.000,00

- 
- 

- 
-1.075.000,00 

1.075.000,00
- 

981 01 990 Erstattung des Aufwands an Kap. 0607 Tit. 381 73 von 
neuen und wesentlich ausgebauten Statistiken, die der 
Ressortdeckung unterliegen 

Die Mittel sind übertragbar. 

- 
50.000,00

- 
- 

- 
50.000,00 

-50.000,00
- 

  Zw.S. Besondere Finanzierungsausgaben - 
-2.693.000,00

- 
- 

- 
-2.693.000,00 

2.693.000,00
- 

  Titelgruppen 
Innerhalb der einzelnen Titelgruppen sind die 
Gruppentitel gegenseitig deckungsfähig. 

  

61  Abfindungen   
428 61 940 Abfindungen  für Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 

(Beschäftigte) 
12.548,00
50.000,00

- 
- 

12.548,00 
50.000,00 

-37.452,00
- 

  Summe Titelgruppe 61 12.548,00
50.000,00

- 
- 

12.548,00 
50.000,00 

-37.452,00
- 

62  Jubiläumsgaben und Jubiläumsgelder   
422 62 940 Jubiläumsgaben für Beamte (und Richter) 273.200,00

281.700,00
- 
- 

273.200,00 
281.700,00 

-8.500,00
- 

428 62 940 Jubiläumsgelder für Arbeitnehmer (Beschäftigte) 67.850,00
71.700,00

- 
- 

67.850,00 
71.700,00 

-3.850,00
- 

  Summe Titelgruppe 62 341.050,00
353.400,00

- 
- 

341.050,00 
353.400,00 

-12.350,00
- 

67  Kosten des Haupt- und des Bezirkspersonalrats sowie 
der Haupt- und der Bezirksschwerbehindertenvertre-
tung 

  

429 67 061 Personalaufwand 62.458,48
66.000,00

- 
- 

62.458,48 
66.000,00 

-3.541,52
- 

527 67 061 Reisekosten 62.006,10
48.000,00

- 
- 

62.006,10 
48.000,00 

14.006,10
8.842,80

546 67 061 Sonstiger Sachaufwand 4.378,22
6.000,00

- 
- 

4.378,22 
6.000,00 

-1.621,78
- 

  Summe Titelgruppe 67 128.842,80
120.000,00

- 
- 

128.842,80 
120.000,00 

8.842,80
8.842,80

68  Maßnahmen für die berufliche Weiterqualifizierung der 
Bediensteten 

Die Aufwendungen für die berufliche Weiterqua-
lifizierung der Bediensteten waren geringer als 
angenommen. 

  

427 68 012 Unterrichtsvergütungen u. dgl. 116.400,87
390.000,00

- 
- 

116.400,87 
390.000,00 

-273.599,13
- 

459 68 012 Personalbezogene Sachausgaben 197.807,18
360.000,00

- 
- 

197.807,18 
360.000,00 

-162.192,82
- 

525 68 012 Allgemeiner Sachaufwand 430.169,14
450.000,00

- 
- 

430.169,14 
450.000,00 

-19.830,86
- 

527 68 012 Reisekosten 831.458,34
600.000,00

- 
- 

831.458,34 
600.000,00 

231.458,34
- 

  Summe Titelgruppe 68 1.575.835,53
1.800.000,00

- 
- 

1.575.835,53 
1.800.000,00 

-224.164,47
- 

69  Aufwand für Informationstechnik 
Die Mittel sind übertragbar. 

Umschichtung 19.670.780,00 EUR nach 0610 

  

518 69 061 Maschinen- und Gerätemieten - 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

525 69 061 Maßnahmen für die berufliche Weiterqualifizierung - 
73.500,00

- 
- 

- 
73.500,00 

-73.500,00
- 
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534 69 061 Dienstleistungen Dritter u. dgl. 1.827.010,24
75.000,00

- 
- 

1.827.010,24 
75.000,00 

1.752.010,24
- 

535 69 061 Aufwand des Landes Baden-Württemberg für KON-
SENS (Koordinierte neue Softwareentwicklung der 
Steuerverwaltung) 

Ersätze fließen den Mitteln zu. 

2.807.912,83
7.715.000,00

- 
- 

2.807.912,83 
7.715.000,00 

-4.907.087,17
- 

711 69 871 Bauliche Aufwendungen in bestehenden Gebäuden 
zur Einführung der Informations- und Kommunikations- 
technik 

Ersätze fließen den Mitteln zu. 

57.985,41
3.233.000,00

1.300.000,00
- 

1.357.985,41 
3.233.000,00 

-1.875.014,59
- 

812 69 061 Erwerb von Maschinen, Geräten, Ausstattungs- und 
Ausrüstungsgegenständen u. dgl. 

HHR aus 2010 i.H.v. 660.000,00 EUR v. 
0608.51169.B 
HHR aus 2010 i.H.v. 1.100.000,00 EUR v. 
0608.51469 
Summe aus 2010 and. Haushaltsstelle: 
1.760.000,00 EUR 

431.769,78
13.245.000,00

- 
1.760.000,00

431.769,78 
15.005.000,00 

-14.573.230,22
- 

  Summe Titelgruppe 69 5.124.678,26
24.341.500,00

1.300.000,00
1.760.000,00

6.424.678,26 
26.101.500,00 

-19.676.821,74
- 

  Gesamtausgaben 236.819.605,66
255.002.400,00

1.313.728,79
1.772.528,79

238.133.334,45 
256.774.928,79 

-18.641.594,34
8.842,80

  Abschluss   
  Verwaltungseinnahmen 450,00

11.000,00
- 
- 

450,00 
11.000,00 

-10.550,00
- 

  Übrige Einnahmen 8.112,00
- 

- 
- 

8.112,00 
- 

8.112,00
- 

  Gesamteinnahmen 8.562,00
11.000,00

- 
- 

8.562,00 
11.000,00 

-2.438,00
- 

  Personalausgaben 228.725.587,59
229.587.400,00

13.728,79
12.528,79

228.739.316,38 
229.599.928,79 

-860.612,41
- 

  Sächliche Verwaltungsausgaben 7.424.964,64
11.429.000,00

- 
- 

7.424.964,64 
11.429.000,00 

-4.004.035,36
8.842,80

  Zuweisungen und Zuschüsse (ohne Investitionen) 179.298,24
201.000,00

- 
- 

179.298,24 
201.000,00 

-21.701,76
- 

  Ausgaben für Investitionen 489.755,19
16.478.000,00

1.300.000,00
1.760.000,00

1.789.755,19 
18.238.000,00 

-16.448.244,81
- 

  Besondere Finanzierungsausgaben - 
-2.693.000,00

- 
- 

- 
-2.693.000,00 

2.693.000,00
- 

  Gesamtausgaben 236.819.605,66
255.002.400,00

1.313.728,79
1.772.528,79

238.133.334,45 
256.774.928,79 

-18.641.594,34
8.842,80

  Zuschuss 236.811.043,66
254.991.400,00

1.313.728,79
1.772.528,79

238.124.772,45 
256.763.928,79 

-18.639.156,34
8.842,80

     

 


